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Synoptische Darstellung

R_V_8b_Gesetz (Änderung) Bericht und Antrag
	Geltendes Recht
	Vorentwurf
	Antrag und Begründung

	
	LS 700.4
Verkehrserschliessungsverordnung (VErV)
(Änderung vom      ; klimaangepasste Siedlungsentwicklung)
Der Regierungsrat beschliesst:
Die Verkehrserschliessungsverordnung vom 17. April 2019 wird wie folgt geändert:
	

	Abstände von Pflanzen
	
	

	§ 27.	1 Bei Pflanzen gelten folgende Abstände von der Strassengrenze:
	§ 27.	1 Innerorts unterliegen Pflanzen gegenüber Strassen, Plätzen und Wegen keinen Abstandsvorschriften. Die Anforderungen an die Verkehrssicherheit, insbesondere die Sichtweiten und die Lichtraumprofile, und die Sicherheit des Strassenkörpers müssen jederzeit eingehalten sein.
	

	a. bei Bäumen 4 m, gemessen ab der Mitte des Stammes,
	lit. a und b werden aufgehoben.
	

	b. bei anderen Pflanzen ein Abstand, bei dem sie nicht in den Lichtraum hineinragen, bei Sträuchern und Hecken aber mindestens 0,5 m.
	
	

	
	1bis  Ausserorts gelten bei Pflanzen folgende Abstände von der Strassengrenze:
	

	
	a. 	bei Bäumen 4 m, gemessen ab der Mitte des Stammes,
	

	
	b. 	bei anderen Pflanzen ein Abstand, bei dem sie nicht in den Lichtraum hineinragen, bei Sträuchern und Hecken aber mindestens 0,5 m.
	

	2 Der Abstand von Bäumen kann auf 2 m verringert werden:
	2 Der Abstand von Bäumen kann ausserorts vorbehältlich der Verkehrssicherheit auf 2 m verringert werden:
	

	a. 	gegenüber Fusswegen, freigeführten Trottoirs, Velowegen und Strassen, die vorwiegend dem Quartierverkehr oder dem Verkehr der Anwohnerinnen und Anwohner dienen,
	a. 	gegenüber Fusswegen, freigeführten Trottoirs und Velowegen. 
	

	b. 	im Interesse des Ortsbildes.
	b. 	im Interesse des Orts- und Landschaftsbildes.
	

	3 Der Werkträger kann die Verringerung des Abstandes von einem Unterhaltsvertrag abhängig machen.
	Abs. 3 unverändert.
	

	4 In den Fällen von Abs. 2 kann die entschädigungslose Beseitigung von Bäumen verlangt werden, wenn die Verkehrssicherheit nicht gewährleistet ist.
	4 Wo die Anforderungen an die Verkehrssicherheit nicht mehr eingehalten sind, kann die entschädigungslose Beseitigung von Pflanzen jederzeit angeordnet werden.
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